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12 Von Dessau 
aus elektrisch
Der Bahnknoten Dessau, einst 
eine Keimzelle der E-Traktion in 
Deutschland, ist noch heute ein 
traditionsreicher Standort der 
E-Lok-Unterhaltung.
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STÄDTEBAHN SACHSEN

Ende ohne Ansage

Nach der Betriebseinstellung der Städtebahn 
Sachsen versammelte der Fahrzeugvermieter 
die beschlagnahmten Triebzüge der Baureihe 
642 in Dresden-Friedrichstadt. 642 842 vermit-
telt am 5. August 2019 bereits einen recht 
ramponierten Eindruck.

Am 25. Juli 2019 stellte die Städte-
bahn Sachsen den gesamten Bahnbe-
trieb auf vier SPNV-Strecken in Ostsach-
sen ohne öffentliche Vorankündigung 
und ohne Organisation eines Ersatzver-
kehrs vollständig ein. Zugleich erhob Ge-
schäftsführer Torsten Sewerin über die 
sozialen Medien erhebliche Vorwürfe 
gegen die Geschäftspartner und den Auf-
gabenträger Verkehrsverbund Oberelbe 
(VVO), die zu diesem Schritt gezwungen 
hätten, eigene Versäumnisse wurden 
stattdessen nicht gesehen. Sein öffentli-
cher Zorn galt dabei zunächst der 
DB Netz, die durch versäumten Vegetati-
onsrückschnitt den geleasten Desiro-
Triebwagen Schäden zugefügt hätten. 
DB Netz wies diese Vorwürfe entschie-
den zurück. In rascher Folge wurden 
dann Details bekannt, die auf andere 
Gründe zur Betriebseinstellung verweisen 
und die das Vorgehen der Geschäftslei-
tung fragwürdig und wenig kundenorien-
tiert erscheinen lassen. So hatte beispiels-
weise der Vermieter der 15 Desiro den 
Mietvertrag am 17. Juli 2019 wegen Zah-
lungsrückständen fristlos gekündigt sowie 
die Abstellung und Rückgabe der Fahr-
zeuge eingefordert. Außerdem war es in 
der Vergangenheit wiederholt zu Betriebs-
einstellungen wegen Personalmangels 
gekommen und nicht immer war das 
Unternehmen der Verpflichtung in punc-
to Ersatzverkehr nachgekommen. Wenig 
kundenfreundlich war auch die Entschei-
dung der Geschäftsführung, ohne Ab-
sprachen mit dem Aufgabenträger VVO 

die eigenen Telefonnummern auf den 
VVO umzuleiten, um Anfragen zu den 
Ersatzverkehren nicht selbst beantworten 
zu müssen. Zusätzlich tauschte man die 
Schlösser der Büroräume aus, so dass die 
Mitarbeiter des Unternehmens ihre Ar-
beitsplätze nicht mehr erreichen und 
auch nicht als Ansprechpartner fungieren. 

Aufgrund der Betriebseinstellung sah 
sich der VVO gezwungen, sein Sonder-
kündigungsrecht zu nutzen und den Ver-
kehrsvertrag (Laufzeit bis 2024) umge-
hend zu kündigen – ein Novum im SPNV 
in Deutschland.

Wenig überraschend stellte die Städ-
tebahn Sachsen bereits am 26. Juli 2019 
einen Antrag auf Insolvenz. Dem einge-
setzten Insolvenzverwalter gelang es, in 
den ersten Wochen einen Überblick 
über die gesamte Situation zu erhalten 
und mit dem VVO sowie dem Eigentü-
mer der Desiro Triebwagen, Alpha Trains, 
eine Regelung für einen eingeschränkten 
Geschäfts- und Fahrbetrieb zu vereinba-
ren. So nahm ab dem 19. August 2019 
die Städtebahn den Betrieb zwischen 
Dresden und Kamenz sowie Heidenau 
und Altenberg wieder auf und der Not-
busverkehr konnte wieder eingestellt 
werden. Auch für die übrigen Strecken 
nach Königsbrück und Sebnitz ist die 
kurzfristige Wiederaufnahme des SPNV 
geplant. Unverändert hält der VVO je-
doch seine Sonderkündigung aufrecht 
und plant die rasche Neuvergabe des 
Netzes. Sachsens Verkehrsminister Duhlig 
mahnte, bei Auftragsvergaben im SPNV 
künftig nicht nur auf den Preis, sondern 
stärker auf die Qualität und auch die fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit von Verkehrs-
unternehmen zu achten.

Streitfall Vegetationsschäden: Die Städtebahn Sachsen beschuldigt DB Netz, durch unzureichen-
den Grünschnitt hohe Reparaturkosten an den Städtebahn-Fahrzeugen verursacht zu haben. 
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STANDPUNKT

WFL ÜBERNIMMT 18 201

Neue Heimat für eine Legende
Trotz der Geschäftsaufgabe der 

Münchner Dampf Plus GmbH ist 
der Erhalt der Schnellfahrdampf-
lok 18 201 sowie der übrigen 
Dampf-Plus-Fahrzeuge gesichert. 
Die Wedler Franz Logistik GmbH 
(WFL) aus Potsdam wird nach ei-
genen Angaben den gesamten 
Fahrzeugpark der Dampf Plus 
(18 201, 52 8079 sowie zehn Ex-
DR-Schnellzugwagen) überneh-
men. Erklärtes Ziel der neuen Ei-
gentümerin ist die rasche be-
triebsfähige Aufarbeitung der 
Schnellfahrdampflokomotive 
18 201, die erst im vergangenen 
Jahr wegen Fristablaufs abgestellt 
werden musste (siehe MEB 
10/18). Die WFL will in den kom-
menden Monaten die Rahmen-

bedingungen prüfen und die nöti-
gen Vorbereitungen für die Aufar-
beitung der Dampflok-Ikone tref-
fen. Die betriebsfähig von Dampf 
Plus übernommenen Fahrzeuge 
stehen allen bisherigen und neu-
en Kunden ab sofort zur Anmie-
tung zur Verfügung. Bereits begon-
nene Hauptuntersuchungen an 
weiteren Fahrzeugen werden un-
ter der Regie der WFL fortgeführt. 
Die WFL betreibt bereits seit vie-
len Jahren die Dampfloks 03 2155, 
50 3610 und 52 8131 sowie der-
zeit zwölf historische Reisezugwa-
gen. Das Unternehmen verfügt 
nach eigenen Angaben über um-
fangreiche Erfahrungen im Be-
reich Erhaltung und Betrieb histo-
rischer Eisenbahnfahrzeuge.

 Nach Abschluss ihrer Hauptuntersuchung im Dampflokwerk Mei-
ningen absolvierte 99 7243 am 16. Juli 2019 erfolgreich ihre Last-
probefahrt. Damit wird die 1956 gebaute Neubaulokomotive künf-
tig wieder als dringend benötigte Verstärkung auf dem Strecken-
netz der HSB zu bewundern sein. Die Aufnahme zeigt den Zug kurz 
vor Erreichen des Bahnhofs Drei Annen Hohne.

Mit etwas Glück lässt sich die Schnellfahrdampflok 18 201 unter der Regie der 
WFL bald wieder unter Dampf erleben, so wie hier im April 2015.
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m ersten Moment war die 
Freude groß, dass die Zu-
kunft der deutschen Dampf-

loklegende 18 201 nun geklärt 
sein könnte. Ein kleines EVU, 
allerdings mit Dampflokerfah-
rung, die WFL Logistik über-
nahm den schnellen Renner. 

Noch ist aber nichts sicher. 
Man wird sehen, was eine Wieder- 
aufarbeitung kosten wird und ob WFL 
das stemmen kann.

Und dann? Die Lok wird ein Zu-
schussgeschäft bleiben. Ihr Betrieb ist auf-
wendig. Die Einzelgängerin, zusammen-
gestückelt aus diversen Lokomotiven, ist 
ein sensibles Gefährt. Erfahrung ist nötig. 
Die Personale, die sich mit ihr auskennen, 
werden knapp, um es freundlich zu  
formulieren. 

Geradeeben verschwand zudem 
01 118 von der Bildfläche in der Privat-
sammlung eines Mäzens, der ihren Be-
trieb in den letzten Jahren überhaupt 
möglich machte. Der Verein, der sie ein-
setzte, war dazu nicht mehr in der Lage.

Am Ende ist es nicht anders, als wenn 
ein bei Sothebys versteigerter, bedeuten-
der van Gogh oder da Vinci auf der  
Luxusjacht eines Scheichs verschwindet.

Der Aufschrei war dennoch groß: Wie 
könne es sein, dass die großohrige Alt-
bau-01 der Öffentlichkeit vorenthalten 
werde? Die Wahrheit ist: Dampfzug-Son-
derfahrten spielen schon lange kaum 
mehr ein, was sie kosten. Dem zahlenden 
Publikum ist es häufig egal, was an der 
Zugspitze qualmt und die Fans bestimm-
ter Loks, beteiligen sich offenbar nicht 
ausreichend an den Kosten.

Womöglich gibt es noch immer zu 
viele betriebsfähige Maschinen hierzu-
lande, die sich letztlich kannibalisieren.

HURRA, SIE WIRD
WIEDER FAHREN!

Stefan Alkofer
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ZWISCHENHALT

■ Die DB AG wird ab 2020 in ihren 
Werken Neumünster und Wittenberge 
insgesamt 93 Reisezugwagen des Typs 
EW IV für die SBB modernisieren. Dieser 
Schritt sei laut SBB nötig geworden, weil 
die eigenen Werkstätten mit dem lau-
fenden EW IV-Modernisierungspro-
gramm bereits stark ausgelastet seien.

■ Die SBB und die ÖBB wollen ihr 
gemeinsames Angebot im grenzüber-
schreitenden Personenfernverkehr aus-
bauen. Damit reagieren die beiden Un-

ternehmen auf einen deutlichen Nach-
fragezuwachs im ersten Halbjahr 2019. 
Neben der bereits beschlossenen Erwei-
terung der EC-Verbindung zwischen Zü-
rich, Bregenz und München auf sechs 
Zugpaare ab Dezember 2020 ist auch 
ein Ausbau der Nightjet-Verbindungen 
zwischen Zürich, Basel, Berlin und Ham-
burg geplant.

■ Regiojet übernimmt zehn Doppel-
stockwagen der Bauart DBz 750 von der 
DB AG. Das private EVU aus Prag möch-

te mit den Wagen eine neue innerslo-
wakische Verbindung von Bratislava 
über Dunajská Streda nach Komárno 
bedienen.

■ Trenitalia will den legendären Elek-
trotriebzug ETR 302 auf die Schiene zu-
rückbringen. Das unter dem Namen 
„Settebello” bekannte Museumsfahrzeug 
der Fondazione FS Italiane soll für rund 
13,5 Millionen Euro betriebsfähig aufge-
arbeitet werden und seine historische 
Innenausstattung zurückerhalten. 

BAHNWELT AKTUELL

 Eine Streckensperrung bei Lehndorf brachte am 20. Juli 2019 einen außergewöhnlichen Umleiterzug auf die Strecke zwi-
schen Gera und Gössnitz: Weil zur selben Zeit auch die Ausweichstrecke zwischen Lichtentanne und Steinpleis gesperrt war, 
ließ sich der Containerzug nach Hof mit den SETG-Loks ER20 02 und 03 sowie 187 009 in Großstöbnitz beobachten. 

Die Gmeinder Lokomotiven GmbH 
aus dem badischen Mosbach präsen-

tierte eine neue Werkslok für die 
Daimler AG. Die Maschine des Typs 

DE 75 BB in der Version „Dual Engine“ 
soll künftig im Mercedes-Benz-Werk 

Sindelfingen eingesetzt werden. Mitte 
August war die Lok bereits in fast 

vollendetem Zustand im Gmeinder-
Werk zu bestaunen, ihr endgültiges 

Design mit Eigentümer-Kennung und 
Anschriften soll die 80 Tonnen schwe-

re Rangierlok erst nach Ankunft im 
Daimler-Werk Sindelfingen erhalten. 

Gmeinder bietet seine DE 75 BB in den 
Versionen „Dual Engine“, „Hybrid“, 
„Batterie“ und „Stromschiene“ an.
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JETZT ZUM KENNENLERNEN!
Unsere digitalen Bibliotheken

Jetzt einfach vergriffene und aktuelle Maga-

zine und Bücher als eBook im VGB-Online-

Shop oder im BAHN-Kiosk für Tablets und 

Smartphones kaufen.

eBooks sind im VGB-Online-Shop erhältlich, der 
BAHN-Kiosk ist als App gratis im AppStore und im 
Google-play-Store verfügbar.

BAHN-Kiosk und eBooks bilden zwei Archive, die gleichzeitig und neben-
einander genutzt werden können. Die Inhalte der Archive können jedoch 
nicht vom BAHN-Kiosk auf die eBooks und umgekehrt übertragen werden.

Kompetenz aus 
Leidenschaft. 
Magazine, Bücher, 
DVDs, Kalenderwww.facebook.de/vgbahn

Verlagsgruppe Bahn GmbH
Am Fohlenhof 9a · 82256 Fürstenfeldbruck 
Tel. 08141/534810 · Fax 08141/53481-100 · shop.vgbahn.de

 Ost-West-Superanlagen
Best.-Nr.  931201-e

nur € 4,99

eBooks Str
eam

Str
eam

unsere

neu  + + +   neu  + + +  neu  + + +  neu

Jetzt einfach RioGrande-Filme streamen. Bequem 
auf allen internetfähigen Geräten!

▶ ▶

Zahlreiche Titel sind bereits online – 

unter www.vgbahn.de/streamen!

RioGrande- und die Video-Edition Eisenbahn-Romantik 
präsentieren ihre seit Jahrzehnten beliebten Filme nun 
auch als Stream zum Anschauen auf Tablets, PCs – und 
natürlich auf internetfähigen TV-Geräten. Einfach anmel-
den, einloggen und losschauen!

Der Triebwagen 560 114-6 dieses vierteiligen 
Kolibri-Zuges trägt seit dem 29. Oktober 1994 
Namen und Wappen von Ouchy, dem Hafen und 
touristischen Zentrum von Lausanne. Noch fehlt ihm 
und dem dazugehörigen Steuerwagen die Aufschrift 
„REV“ Réseau Express Vaudois, die 2001 ange-
bracht wurden. Zusammen mit 119 weiteren Trieb- 
und Steuerwagen dieser Bauart erfuhren die beiden 
Fahrzeuge 2012 einen gründlichen Umbau zum 
weiss/schwarz/rot bemalten Domino-Zug DO 94 85 
7 560 281-8. Am Kaeserberg zirkuliert er in seiner 
ursprünglichen Form, ergänzt mit zwei Zwischenwagen, einem gemischten Erst-/Zweitklasswagen EWII 
und einem Zweitklasswagen EWI.  www.kaeserberg.ch

Die große Schweizer Modelleisenbahn
Zug des Monats Oktober: Kolibri, 4-teilig

UNWETTERSCHÄDEN IN MITTELFRANKEN

Reisende in ICE gefangen
Am Abend des 18. August 2019 zo-

gen einige heftige Gewitterstürme über 
Mittelfranken hinweg. Besonders 
schlimm erwischte es die Gegend rund 
um Roth. Der aus Hamburg kommende 
ICE 709 mit Fahrtziel München geriet bei 
Oberheckenhofen in eine Gruppe meh-
rerer kleiner umgestürzter Bäume. Beim 
Zusammenprall erlitt der Triebzug 
schwere Schäden an der Frontschürze 
sowie im Bereich der Stromabnehmer. 
Die Strecke vor und hinter dem Zug war 
durch umgestürzte Bäume blockiert, 
auch ein Oberleitungsmast wurde unter 
umstürzenden Bäumen begraben. Weil 
zudem die beschädigte Oberleitung auf 
das Dach des Zuges stürzte, war eine 
Weiterfahrt unmöglich.

Die im havarierten Zug eingeschlosse-
nen gut 400 Fahrgäste mussten an-
schließend mehrere Stunden lang aus-
harren, bis die Rettungskräfte zu ihnen 
vordringen konnten: Die nahe Landstra-

ße zwischen Oberheckenhofen und Un-
terheckenhofen war ebenfalls durch um-
gestürzte Bäume blockiert, eine eigens 
aus Treuchtlingen beorderte Garnitur aus 
Dieseltriebzügen der Baureihe 612 konn-
te nicht nahe genug an den verunfallten 
ICE heranfahren.

Aufgrund des Sturms hatten zahlrei-
che Busunternehmer den Betrieb vor-
sorglich eingestellt, so dass schließlich 
mit einem einzelnen Bus ein Pendelver-
kehr zwischen Unglücksstelle und Bahn-
hof Georgensgmünd eingerichtet wer-
den musste. Dort wartete ein Ersatzzug 
auf die Fahrgäste. Erst sieben Stunden 
nach dem Unwetter war die Evakuie-
rung der Fahrgäste abgeschlossen.

Auch die Aufräumarbeiten gestalte-
ten sich schwierig, die Bahnstrecke zwi-
schen Roth und Georgensgmünd war 
erst am Abend des 20. August wieder 
eingleisig befahrbar. Es kam zu Verspä-
tungen im Regional- und Fernverkehr.

Am Morgen danach hatten sich zwar die Gewitterwolken verzogen, die Bergungsarbeiten 
dauerten allerdings noch bis in die Abendstunden des 20. August 2019. 
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 Dank des Engagements vieler großzügiger Spender 
schreitet die betriebsfähige Aufarbeitung der RhB-Tra-
ditionslok „Rhaetia“ zügig voran. Wir wollen von Ihnen 
wissen: In welchem Jahr stellte die RhB einst ihre G 3/4 
mit der Betriebsnummer 1 in Dienst?

FRAGEZEICHEN

?? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. Oktober 2019 auf einer Postkar-
te an den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 82256 
Fürstenfeldbruck oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek verlost. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die richtige Antwort im Augustheft lautete: „Faller“. Gewonnen haben: 
Zittel, Bernhard, 80935 München; Barmeyer, Holger, 56073 Koblenz; Leichsenring, 
Friedhelm, 08112 Wilkau-Haßlau; Knoll, Lukas, A-3032 Furth; Klaner, Wolfgang, 
A-1200 Wien; Schneider, Wolfgang, 91757 Treuchtlingen; Letschert, Hans-Dieter, 
44143 Dortmund; Schauerte, Jürgen, 45721 Haltern-Sythen; von Ramböck, Philipp, 
A-5020 Salzburg; Mücke, Thorsten, 88630 Pfullendorf; Wagner, Tristan, 56567 Neu-
wied; Hanel, Helmut, 02991 Lauta; Willers, Thomas, 25421 Pinneberg; Oelsner, Die-
ter, 99099 Erfurt; Brauer, Regina, 07422 Bad Blankenburg; Arends, Christoph, 
70563 Stuttgart; Wenders, Rainer, 52146 Würselen; Letsch, Horst, 96317 Kronach; 
Liedtke, Reinhard, 19059 Schwerin; Schwerdtfeger, Wolfgang, 28357 Bremen
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Die auf Bauzugdienste spezi-
alisierte „Spitzke Logistik“ aus 
dem brandenburgischen Groß-
beeren erweiterte ihre Flotte 
um eine erste Lokomotive des 
Typs Smartron aus dem Hause 
Siemens. Das Bild zeigt 192 007 
am 26. Juli 2019 bei Trebbin, 
auf der ersten Einsatzfahrt für 
den neuen Eigner. Das Ziel des 
Zuges lag in Rheinland-Pfalz. 

ALLIANZ PRO SCHIENE

Grafik des Monats

 Wohlverdienter Ruhestand für eine alte Dame: Nach 85 
Einsatzjahren fand die 1934 gebaute 01 118 am 4. August 
2019 in privaten Ausstellungsräumen auf dem Gelände des 
Heizungsbauers Viessmann eine gut geschützte Bleibe.
Zuvor hatte sich die Lok am 3. August 2019 mit einer letz-
ten Sonderfahrt durch das Rheintal von den zahlreichen
Eisenbahnfreunden verabschiedet.
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 Eine große Mehrheit der Deutschen wünscht sich von der 
Politik eine bessere Finanzierung der Schiene.



Internationale Gesellschaft für Eisenbahnverkehr

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld und ein gutes Be-
triebsklima mit einem homogenen Team in einem kontinuier-

lich wachsenden Unternehmen sowie eine leistungsbezogene, 
faire außertarifl iche Bezahlung und weitere Nebenleistungen.

Wir bringen den Schienengüterverkehr 
in Bayern voran.

Dazu brauchen wir 
die Besten!

Weitere Infos unter: www.IGE-BAHN.de Wir verbinden Bayern.

Triebfahrzeugführer // Lokrangierführer // 
Disponenten/Betriebsplaner // Wagenmeister

 Am 11. August 2019 wurden die seit 
Jahren in Zinnowitz abgestellten Ex-DR-
V 100 (201 380 und 792) abgeholt und 
nach Arnstadt überführt, dort sollen sie 
als Ausstellungsstücke wieder aufgear-
beitet werden. Im Zug liefen 118 005 so-
wie die frisch lackierte 243 002 mit, die 
auch die Traktion ab Züssow übernahm.

„NATIONALPARKBAHN“ SEBNITZ – RUMBURK

Fünf-Jahres-Jubiläum
Mit zahlreichen Sonderfahrten und einem bunten Aktions-

programm für Familien im Bahnhof Sebnitz feierte die „National-
parkbahn“ am 5. und 6. Juli 2019 ihr fünfjähriges Bestehen. Da-
bei kam zwischen Mikulášovice dol.n. (Nixdorf unt Bf) und 
Krásná Lípa (Schönlinde) neben den üblichen DB AG-Triebwa-
gen der Baureihe 642 ein nostalgischer Triebwagen der CSD-
Baureihe M 262 zum Einsatz.

Die „Nationalparkbahn“ ist seit 2014 als Linie U 28 in das 
Angebot des Verkehrsverbundes Oberelbe integriert. Sie verbin-
det die beiden National parkregionen Sächsische und Böhmi-
sche Schweiz. Auf ihrem Weg von Decín über Bad Schandau 
und Sebnitz nach Rumburk nutzt sie zu großen Teilen die Gleise 
der Sebnitztalbahn.

M 262.043 passiert am Jubiläumswochenende die Ortschaft Mikulášovice 
(Nixdorf), im Hintergrund ist die Pfarrkirche St. Nikolaus zu erkennen.

Nach zehnjähriger Abstellzeit fand 
218 201 im Frühjahr 2019 bei der 
EGP aus Potsdam eine neue Heimat. 
Rechtzeitig zur Abnahme am 25. Feb-
ruar 2019 erhielt die Maschine das 
blau-silberne Farbkleid der EGP. Am 
30. Juli 2019 konnte die 46-jährige 
Veteranin vor einem Autotransport-
zug im Cuxhavener Hafenbahnhof 
angetroffen werden.
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ZEITREISE

Grünende Landschaften im Bw Chemnitz Hbf

Blick auf den nie vollendeten Neubau des Lokschuppens 1 am  
14. Mai 1994, kurz vor dem Einsatzende der Baureihe 228 (V 180).

■ Um 1900 wurden am Eisenbahn-
knoten Chemnitz die Reisezug- von 
den Güterverkehrsanlagen getrennt. 
Im Oktober 1900 eröffnete man in 
Hilbersdorf ein neues Heizhaus (Bw) 
für den Güterverkehr, im Oktober 
1906 folgte ein Heizhaus für den Reise-
verkehr an der Glöser Straße, das spä-
tere Bw Chemnitz Hbf (von 1953 bis 
1990 Bw Karl-Marx-Stadt). Am 1. Janu-
ar 1968 wurden die beiden Chemnit-

zer Bw zum neuen Groß-Bw Karl-
Marx-Stadt zusammengeschlossen. 
Die Dampftraktion wurde in Hilbers-
dorf (von nun an Betriebsteil 2) kon-
zentriert, Diesel- und E-Loks im ehe-
maligen Bw Hbf (Betriebsteil 1). 

In den 1980er-Jahren wurden um-
fangreiche Modernisierungen geplant, 
insbesondere der Lokschuppen 1 
musste dringend erneuert werden. 
Nach dem Teilabbruch verzögerte sich 

der Wiederaufbau jedoch immer wei-
ter, das Dach des Lokschuppens wur-
de nie geschlossen. Nachdem 1994 
die letzten E-Loks der Baureihe 142 
abgegeben worden waren, wurde das 
Gebäude nicht mehr benötigt. 

Die Ruine des Lokschuppens 1 ist 
heute einsturzgefährdet, der nahegele-
gene Wasserturm aus dem Jahr 1906 
wurde Mitte der 1990er-Jahre als 
technisches Denkmal rekonstruiert.

1994
Die Natur eroberte das Gelände des Lokschuppens 1 rasch zurück, 
das Betreten des einsturzgefährdeten Gebäudes ist untersagt.

2009

Traditionell dient 211 030 
der EGP als Zuglok für den 
„Störtebeker-Express“ der 
Rennsteigbahn, der in diesem 
Jahr an vier Sonntagen aus 
Anlass der Störtebeker-Fest-
spiele in Ralswiek nach Ber-
gen auf der Insel Rügen ver-
kehrte. Am 6. sowie am
27. Juli 2019 begannen die 
Sonderfahrten in Ilmenau, am 
13. Juli verkehrte der Zug ab 
Gerstungen und am 20. Juli ab 
Saalfeld. Ob 211 030 auch im 
kommenden Jahr als Zuglok 
fungieren kann, ist ungewiss: 
Im Januar 2020 laufen die ak-
tuellen Untersuchungsfristen 
der DR-Veteranin aus. Das Bild 
zeigt den Zug am 20. Juli 
2019 bei Schkortleben.

FO
TO

S 
(2

):
 R

A
IN

ER
 H

EI
N

RI
CH

FO
TO

: H
EL

M
U

T 
SA

N
G

M
EI

ST
ER


